
[ Fortführung der vorangegangenen Seite] 

S a m s t a g ,  2 5 .  J u n i  2 0 1 6  

14.00 h Kaf fee im  Foyer  

15.00 h Vorlesung 
Humane embryonale Stammzellenforschung: 
Ethische Fragen 
Prof. Dr. Dr. h.c. Jan P. BECKMANN 
FernUniversität in Hagen 

16.45 h Gesamtauswertung und Abschlussdiskussion  
im Plenum 

18.30 h Abendessen  

ab 
19.30 h Gemeinsamer Ausklang der Sommerschule 

S o n n t a g ,  2 6 .  J u n i  2 0 1 6  

  8.15 h Frühs tück ,  ansch l i eßend Abre ise  

 

 

O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Michael SPIEKER 
Akademie für Politische Bildung 
Prof. Dr. Thomas Sören HOFFMANN 
FernUniversität in Hagen 
Dr. Marcus KNAUP 
FernUniversität in Hagen 
 
 

Tagungssekretariat: 
Antonia KREITNER 
Telefon: 08158/256-58 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: a.kreitner@apb-tutzing.de 
 

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung über 
das Online-Formular auf der Website der Akade-
mie (bitte nicht per E-Mail) oder mit vollständig 
ausgefüllter Anmeldekarte bis spätestens 
6. Juni 2016. 
Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie von uns keine Absage 
wegen Überbelegung erhalten. 
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teilnahme verhindert sein, 
bitten wir bis spätestens 8. Juni 2016 um Nachricht, andernfalls 
müssen wir Ihnen leider 50 Prozent der Tagungsgebühr in 
Rechnung stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 290,00 € (ermäßigt: 130,00 €). 
Ohne Übernachtung 170,00 € (ermäßigt: 90,00 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können nicht 
rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und 
Studenten, Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bundesfrei-
willigendienstleistende, Auszubildende und Arbeitslose gegen Vorlage 
ihres aktuellen Ausweises sowie Besitzer einer Jugendleiter-Card. Bitte 
weisen Sie bei der Anmeldung bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Vegetarische Kost ist bei rechtzeitiger Anmeldung möglich. 
 

Das Gästehaus der Akademie ist auf die Bedürfnisse einer Tagungsstätte 
ausgerichtet. Die Angaben bei der Anmeldung sind verbindlich; spätere 
Änderungswünsche müssen von der Akademie bestätigt werden.  

 
 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis Tutzing (Fahrt-
dauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in 
Richtung Garmisch. Ab Bahnhof Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV 
(Tutzing – Andechs) stündlich immer um :05 in Richtung Akademie 
(Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 300 Meter weiter Richtung Orts-
ausgang zur Akademie. Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof dauert ca. 
30 Minuten. Taxen stehen am Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in Richtung 
Garmisch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von dort auf der B2 bis 
Traubing und dann die Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die 
Akademie für Politische Bildung kurz nach dem Ortseingang auf der linken 
Seite. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben beschrieben (Fahrtdauer 
insgesamt ca. 90 Minuten). 

 
24-6-16  

15.06.16/kre 

Akademie für Politische Bildung  
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 + 51 
Internet: www.apb-tutzing.de 
Facebook: www.facebook.com/apbtutzing 
Youtube: www.youtube.com/apbtutzing 
Twitter: www.twitter.com/apbtutzing 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sommerschule 2016 
 
 
 
 

Bioethik als wissenschaftliches 
und gesellschaftliches Projekt:  

Die Idee einer 
integrativen Bioethik 

 
 
 
 
 
 
 

In Zusammenarbeit mit der  
FernUniversität in Hagen 
 
 
 
 

19. bis 26. Juni 2016 

http://www.apb-tutzing.de/
http://www.youtube.com/apbtutzing
http://www.twitter.com/apbtutzing


E I NL AD U N G  
 
Bioethische Fragestellungen lassen sich längst nicht mehr 
auf Probleme reduzieren, die im Rahmen einer Ange-
wandten Ethik alleine durch philosophische Deduktion oder 
Reflexion zu lösen wären. Sie verlangen vielmehr eine 
methodologisch verankerte Sensibilität für die Aufgabe ei-
ner sinnvollen Koordination verschiedener fachwissen-
schaftlicher (z.B. naturwissenschaftlicher, juristischer, ethi-
scher), aber auch gesellschaftlich-kultureller (z.B. politi-
scher, sozialpsychologischer, religiöser) Perspektiven. Un-
ter dem Stichwort „Integrative Bioethik“ geht es um gleich-
zeitig methodologische wie anwendungsbezogene Grund-
fragen bioethischer Theorie und Praxis, die im Blick auf ei-
nen ebenso nicht-reduktionistischen wie ergebnisorientier-
ten Dialog aller betroffenen Perspektiven zu bearbeiten 
sind. Zur Mitarbeit an diesen Fragen laden wir Sie herzlich 
nach Tutzing ein. 

Dr. Michael Spieker 
Akademie für Politische Bildung 

Prof. Dr. Thomas Sören Hoffmann 
FernUniversität in Hagen 

Dr. Marcus Knaup 
FernUniversität in Hagen 

S o n n t a g ,  1 9 .  J u n i  2 0 1 6  

ab 
17.00 h Anre ise  

18.30 h Abendessen  

19.30 h Vorstellungsrunde 

M o n t a g ,  2 0 .  J u n i  2 0 1 6  

  8.15 h Frühs tück  

Grundfragen der Integrativen Bioethik 

  9.00 h Vorlesung / Diskussion 
Ursprünge und Ansätze der neueren Bioethik 
Prof. Dr. Thomas Sören HOFFMANN 

10.45 h Vorlesung / Diskussion 
Grundlagen des Lebensbegriffs: Platon, Aristoteles 
Ass.-Prof. DDr. Max GOTTSCHLICH 
Katholische Privat-Universität Linz 

12.30 h Mi t tagessen  

14.00 h Kaf fee im  Foyer  

15.00 h Vorlesung / Seminar 
Was leistet Integrative Bioethik? 
Prof. Dr. Michael FUCHS 
Katholische Privat-Universität Linz 

18.30 h Abendessen  

19.30 h Öffentlicher Abendvortrag 
Bioethics and Society 
Prof. Dr. Stavroula TSINOREMA 
Mitglied des griechischen Ethikrates, Universität Kreta 

D i e n s t a g ,  2 1 .  J u n i  2 0 1 6  

  8.15 h Frühs tück  

Grundfragen der Integrativen Bioethik 

  9.00 h Vorlesung / Diskussion 
The Tension between Autonomy and Care  
and Possible Solutions from the Perspective  
of Integrative Bioethics 
Prof. Dr. Valentina KANEVA 
Universität St. Kliment Ohridski, Sofia 

10.45 h Vorlesung / Diskussion 
Der Beitrag von Albert Schweitzer, Fritz Jahr  
und Hans Jonas für die Bioethik und die  
Rezeption in Südosteuropa 
Prof. Dr. Hrvoje JURIC 
Universität Zagreb  

12.30 h Mi t tagessen  

14.00 h Kaf fee im  Foyer  

15.00 h Vertauschte Köpfe? Bioethische Reflexionen  
zur Frage der Kopftransplantation 
Dr. Marcus KNAUP  

16.45 h Forum: Vorstellung studentischer Projekte 
[deutsch / englisch] 

18.30 h Abendessen  

M i t t w o c h ,  2 2 .  J u n i  2 0 1 6  

  8.15 h Frühs tück  

 Bioethik im europäischen Kontext 

  9.00 h Vorlesung 
Das Leben als Gegenstand der Logik?  
Über Hegels Wissenschaft der Logik 
Dr. Michael SPIEKER 

10.45 h Vorlesung / Diskussion 
Biopolitik im liberalen Staat 
Prof. Dr. Clemens KAUFFMANN 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

12.30 h Mi t tagessen  

14.00 h Kaf fee im  Foyer  

15.00 h Vorlesung / Diskussion 
Religion in bioethischen Diskursen 
Prof. Dr. Sigrid MÜLLER 
Universität Wien 

16.45 h Forum: Vorstellung studentischer Projekte 
[deutsch / englisch] 

18.30 h Abendessen  

 

D o n n e r s t a g ,  2 3 .  J u n i  2 0 1 6  

  8.15 h Frühs tück  

 Workshop / Kulturprogramm 

  9.00 h Workshop 
Diskussion bioethischer Grundlagentexte 
[deutsch / englisch] 

12.45 h Lunchpakete ,  ansch l i eßend:   
Exkursion in den Pfaffenwinkel 

abends :  gemüt l i che E ink ehr  

F r e i t a g ,  2 4 .  J u n i  2 0 1 6  

  8.15 h Frühs tück  

 Aktuelle Herausforderungen für eine 
Integrative Bioethik 

  9.00 h Vorlesung 
Anthropozentrismus, Physiozentrismus und  
die Perspektive einer Integrativen Bioethik  
zum Verhältnis von Mensch und Natur 
Prof. Dr. Regine KATHER 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

10.45 h Vorlesung / Diskussion 
Zum Verhältnis von Bioethik, Politik und Recht 
Prof. Dr. Markus ROTHHAAR 
Katholische Universiät Eichstätt-Ingolstadt 

12.30 h Mi t tagessen  

14.00 h Kaf fee im  Foyer  

15.00 h Vorlesung 
Zum Schutz menschlicher Embryonen  
und totipotenter Entitäten 
Prof. Dr. Dr. Thomas HEINEMANN 
Philosophisch-Theologische Hochschule Vallendar 

16.45 h Forum: Vorstellung studentischer Projekte 
[deutsch / englisch] 

18.30 h Abendessen  

S a m s t a g ,  2 5 .  J u n i  2 0 1 6  

  8.15 h Frühs tück  

Aktuelle Herausforderungen für eine 
Integrative Bioethik 

 9.00 h Vorlesung / Diskussion 
Der Anfang des individuellen  
menschlichen Lebens 
Prof. DDr. Dr. h.c. Günter RAGER 
Fribourg, Schweiz 

10.45 h Seminar / Diskussion 
Prof. Dr. Markus ROTHHAAR 

12.30 h Mi t tagessen  

[Achtung: Programm wird auf der nächsten Seite fortgeführt ] 


